
FORUM

DIE ZUKUNFT GEMEINSAM 
GESTALTEN –

Wie kann Generationengerech-
tigkeit angesichts des demogra-
fischen Wandels gelingen?

MITTWOCH | 18. JUNI 2014 | 19 -21 UHR

VEREINSRAUM DRK-EISENACH | ROT-

KREUZ-WEG 1 | 99817 EISENACH

Veranstaltungsort:

Vereinsraum DRK-Eisenach | 

Rot-Kreuz-Weg 1 | 99817 Eisenach

Organisation:

Maja Eib | Landesbeauftragte für Thürin-

gen und Leiterin Landesbüro | Politisches 

Bildungsforum Thüringen der Konrad-

Adenauer-Stiftung e.V. | Andreasstraße 

37b | 99084 Erfurt

Telefon: 0361 | 65491-0

Telefax: 0361 | 65491-11

kas-thueringen@kas.de

www.kas.de/thueringen

Anmeldung:

Wir bitten um Anmeldung mit 

beiliegen-der Antwortkarte bzw. 

per FAX oder E-Mail.

Eintritt frei!

Informationen zur Veröffentlichung 

von Bildern

Die Veröffentlichung von während der 

Veranstaltung aufgenommenen Bildern/

Filmen auf unserer Homepage oder 

Facebook unterliegt den im 

Kunsturhebergesetz genannten 

Bedingungen zum Recht am eigenen  

Bilde. (Siehe dazu: Kunsturhebergesetz, 

§22 und §23)

Gefördert durch Zuwendungen der  

Bundesrepublik Deutschland und des 

Freistaates Thüringen.
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Wandels gelingen?
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Begrüßung

Maja Eib
Landesbeauftragte der Konrad-Adenauer-
Stiftung für den Freistaat Thüringen

Impulsvorträge und Gespräch

Michael Panse   
Thüringer Beauftragter für das Zusam-
menleben der Generationen 

Roswitha Weitz 
Geschäftsführerin Institut der Wirtschaft 
Thüringens GmbH

Michael Lein
Geschäftsführung Diako Westthüringen 
gem. GmbH

Raymond Walk
Leitender Polizeidirektor im 
Thüringer Innenministerium 
Kreisvorsitzender CDU Eisenach

Moderation

Peter Rossbach
TLZ Redaktionsleiter Eisenach

Was immer der demografische Wandel mit sich bringen mag, 
eines ist wichtig: generationenübergreifend müssen praxist-
augliche und ganzheitliche Lösungen gefunden werden, um 
den Wandel aktiv und positiv zu gestalten. So müssen Bürger, 
Arbeitgeber und Verantwortungsträger in Politik und Ver-
bänden gemeinsam überlegen, wie Handlungsstrategien und 
Unterstützungsangebote zur Gestaltung des demografischen 
Wandels in den verschiedenen Regionen entwickelt und umge-
setzt werden können.

Insbesondere das Zusammenleben der Generationen ist in 
Anbetracht der demografischen Entwicklungen eine Thematik, 
die es im Interesse aller zu beachten gilt und die mit ihrer 
allumfassenden Bedeutung sämtliche Teilbereiche der Gesell-
schaft fordert. Generationengerechtigkeit ist somit nicht nur 
ein sozialpolitisches, sondern auch ein wirtschaftliches und 
jeden individuell betreffendes Thema. 

Wie sieht die demografische Entwicklung der Region Eisenach 
nach den aktuellen statistischen Zahlen aus? Wie bereiten sich 
Unternehmen, Soziale Träger und Kommunalpolitik auf die 
Veränderungen vor? Wie kann ein gerechtes Miteinander der 
Generationen im Hier und Jetzt gelingen, bei dem gleichsam 
darauf geachtet wird, dass keine zusätzlichen Belastungen für 
die Zukunft geschaffen werden?

Herzlich lädt Sie das Politische Bildungsforum der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung ein mit Experten aus der Wirtschaft, Politik und 
den Verbänden ins Gespräch zu kommen und über mögliche 
Handlungsfelder und Zukunftsszenarien zu diskutiere, um 
Lösungen für die kurz- und langfristigen Herausforderungen 
zu finden.


